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 Rüsselsheim, den 17.04.2018 
 
 

BEKANNTMACHUNG 

 
der 17. Sitzung des Kultur-, Schul- und Sportausschusses 

 
am Mittwoch, den 25.04.2018, 18:00 Uhr 

 
Rathaus, Großer Sitzungssaal 

 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgeranhörung (max. ½ Std.) zu den Punkten 
der Tagesordnung statt. 
 

Tagesordnung 
 

DS-NR. TOP 
 
 1 Genehmigung der letzten Niederschrift 
 
319/16-
21 

2 Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 
Jährliche Entwicklung der Zahlen an den Schulen in Rüsselsheim am 
Main Schuljahr 2017/2018 

 
324/16-
21 

3 Teilfortschreibung des Schulentwicklungsplanes für die Stadt 
Rüsselsheim am Main 2014 - 2019 
hier: Umwandlung der Haupt- und Realschule Gerhart-Hauptmann-
Schule Rüsselsheim am Main in eine Integrierte Gesamtschule 
Bezug: DS 383/11-16 - Schulentwicklungsplan für die Stadt 
Rüsselsheim 2014-2019 
DS 169/16-21 - Weiterentwicklung der Gerhart-Hauptmann-Schule 
DS 171/16-21 - Schulentwicklungsplanung für die Schulen der Stadt 
Rüsselsheim am Main 

 
328/16-
21 

4 Errichtung einer neuen Kooperativen Gesamtschule - Sophie-Opel-
Schule Rüsselsheim - hier: Abschluss der Entwurfsplanung 
Sportanlage 
Bezug: DS-Nr. 115/16-21 (Grundsatzentscheidungen zum weiteren 
Vorgehen) und die Sondersitzung der Stadtverordnetenversammlung 
am 20.09.2016 zum aktuellen Sachstand des Neubaus Kooperative 
Gesamtschule, Arbeitstitel Sophie-Opel-Schule 
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DS-NR. TOP 
 
327/16-
21 

5 Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Grundschulkinder 
2018/2019 

 
333/16-
21 

6 Nachbenennung von Mitgliedern für die Schulkommission 
Bezug: DS 61/16-21 - Bildung der Schulkommission 

 
 7 Anfragen und Mitteilungen 
 
 

Olaf Kleinböhl 

Vorsitzender 
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Rüsselsheim, den 03.05.2018 
 
 
 
 

NIEDERSCHRIFT 

 
der öffentlichen Sitzung des Kultur-, Schul- und Sportausschusses 

 
vom Mittwoch, den 25.04.2018 um 18:00 Uhr 

 
 

 „A“ 
 

TOP 1 Genehmigung der letzten Niederschrift 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 07.03.2018 wird einstimmig angenommen. 
 
 

TOP 2 Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 

Jährliche Entwicklung der Zahlen an den Schulen in Rüsselsheim am 

Main Schuljahr 2017/2018 

DS-Nr. 319/16-21 
 

Der Kultur-, Schul- und Sportausschuss nimmt den Bericht zur jährlichen Entwicklung der 
Schüler*innenzahlen in Rüsselsheim am Main zum Schuljahr 2017/2018 zur Kenntnis. 
 

 

TOP 3 Teilfortschreibung des Schulentwicklungsplanes für die Stadt 

Rüsselsheim am Main 2014 - 2019 

hier: Umwandlung der Haupt- und Realschule Gerhart-Hauptmann-

Schule Rüsselsheim am Main in eine Integrierte Gesamtschule 

Bezug: DS 383/11-16 - Schulentwicklungsplan für die Stadt 

Rüsselsheim 2014-2019 

DS 169/16-21 - Weiterentwicklung der Gerhart-Hauptmann-Schule 

DS 171/16-21 - Schulentwicklungsplanung für die Schulen der Stadt 

Rüsselsheim am Main 

DS-Nr. 324/16-21 
 

Die Vorlage wird beraten. Frau Dorweiler-Wegert, Leiterin der Gerhart-Hauptmann-Schule 
beantwortet die Fragen zum Konzept der Schule. 
 
Der Kultur-, Schul- und Sportausschuss beschließt die Drucksache einstimmig bei  
4 Enthaltungen. 
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TOP 4 Errichtung einer neuen Kooperativen Gesamtschule - Sophie-Opel-

Schule Rüsselsheim - hier: Abschluss der Entwurfsplanung 

Sportanlage 

Bezug: DS-Nr. 115/16-21 (Grundsatzentscheidungen zum weiteren 

Vorgehen) und die Sondersitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am 20.09.2016 zum aktuellen Sachstand des Neubaus Kooperative 

Gesamtschule, Arbeitstitel Sophie-Opel-Schule 

DS-Nr. 328/16-21 
 

Der Leiter des Fachbereiches Sport und Ehrenamt, Herr Robert Neubauer, verabschiedet 
sich nach 38 Dienstjahren bei der Stadt Rüsselsheim am Main von den 
Ausschussmittliedern und dankt für die gute und faire Zusammenarbeit in all den Jahren. 
Er wünscht, dass die Stadtverordneten den rund 19.000 (zum größten Teil ehrenamtlich) 
für den Sport engagierten Menschen auch in den kommenden Jahren gewogen bleiben 
und diese eine gute Unterstützung erhalten. 
 
Der Kultur-, Schul- und Sportausschuss beschließt die Vorlage bei 9 Ja-Stimmen, 4 Nein-
Stimmen und 2 Enthaltungen. 
 

 

TOP 5 Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Grundschulkinder 

2018/2019 

DS-Nr. 327/16-21 
 

Der Kultur-, Schul- und Sportausschuss beschließt die Drucksache einstimmig bei  
2 Enthaltungen. 
 

 

TOP 6 Nachbenennung von Mitgliedern für die Schulkommission 

Bezug: DS 61/16-21 - Bildung der Schulkommission 

DS-Nr. 333/16-21 
 

Der Kultur-, Schul- und Sportausschuss beschließt die Drucksache einstimmig. 
 

 

TOP 7 Anfragen und Mitteilungen 
 

 Herr Bürgermeister Grieser berichtet, dass die Messungen am Gebäudeteil B in der 
Gerhart-Hauptmann-Schule ein Ergebnis unter dem Grenzwert ergeben haben, so 
dass die betreffenden Räume weiter genutzt werden können. 
 

 Herr Stadtv. Biedert mahnt den schlechten Zustand der Schultoilette im 
Besonderen in der Grundschule Königstädten an. Herr Grieser berichtet, dass ein 
Reparaturauftrag für diese Toilette erteilt ist. Der genaue Bearbeitungsstand 
entzieht sich seiner Kenntnis. Für genauere Auskünfte sollte die Frage im morgigen 
Fachausschuss (Planungs-, Bau- und Umweltausschuss) gestellt werden. 
 

 Herr Stadtv. Kleinböhl fragt nach den Personalressourcen für „Sozialarbeit an 
Schulen“, die den Schulen vom Land Hessen zur Verfügung gestellt werden. Herr 
Bürgermeister Grieser begrüßt dieses Angebot grundsätzlich, bedauert aber, dass 
die Kommunen bei der Einführung nicht beinbezogen worden sind. Die kommunale 
Schulsozialarbeit, die an den Schulen etabliert ist, unterscheidet sich stark von der 
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unterrichtsbegleitenden Unterstützung durch sozialpädagogische Fachkräfte des 
Landes. 
 

 Herr Stadtv. Kleinböhl teilt mit, dass die nächste Sitzung des Kultur-, Schul- und 
Sportausschusses in der Parkschule stattfinden wird. Der Ausschuss kann sich bei 
einer Ortsbegehung ein Bild über die räumliche Situation in der Parkschule machen 
im Hinblick auf einen möglichen Umzug der Friedrich-Ebert-Schule im nächsten 
Jahr. 



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreff: Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 
Jährliche Entwicklung der Zahlen an den Schulen in Rüsselsheim am Main 
Schuljahr 2017/2018 
 

 
M-Nr.: 98/18 
 
Der Magistrat leitet der Stadtverordnetenversammlung nachstehende Vorlage mit der Bitte um 
Kenntnisnahme zu: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht zur jährlichen Entwicklung der 
Schüler*innenzahlen in Rüsselsheim am Main zum Schuljahr 2017/2018 (Anlage) zur Kenntnis. 
 
 
II. Begründung: 
 
 
A. Hintergrund / Ziel 
 
Der jährliche Bericht soll den Verantwortlichen aus Politik und Verwaltung Kenntnisse über die 
Entwicklung der Zahlen zum Schulbesuch in Rüsselsheim am Main vermitteln. 
 
 
B. Beschlusshistorie 
 
Anknüpfend an die bisherige jährliche Berichterstattung (zuletzt DS 170/16-21) wird mit dieser 
Vorlage die Entwicklung der Zahlen an den Schulen in Rüsselsheim am Main bis zum Schuljahr 
2017/2018 (Stichtag 01.11.2017) fortgeschrieben. 
 

Eingang 
 

 DS.-Nr. 319/
16-
21 

 
 

 

AuslB ÄR SozIJA KSSpA 

 
 

   

PBUA OBR HuFA StV 

 
 

   

Der Magistrat 

V O R L A G E 
 
an die 
Stadtverordnetenversammlung 



 
C. Vorgehensweise 
 
Um die Entwicklungen der Rüsselsheimer Schullandschaft zu dokumentieren wurden erneut die 
Daten aller in Rüsselsheim ansässigen Schulen – also auch von den Schulen des Kreises Groß-
Gerau sowie von der Privatschule –  vom Schuljahr 2012/2013 bis zum Schuljahr 2017/2018 
aufgenommen. Außerdem werden die Entwicklung der Zahlen zum sogenannten 
Migrationshintergrund von 2015/2016 bis 2017/2018, die Teilnahme an der Schulverpflegung und 
die Anzahl der Gastschüler*innen im Schuljahr 2017/2018 dargestellt.  
 
Der Bericht wird erstmalig ergänzt um die Daten zu den Schüler*innen, die im Schuljahr 2017/2018 
inklusiv beschult werden sowie um eine Entwicklung der schulpflichtigen Kinder für die Altersgruppe 
Grundschule (4 Jahrgänge) zum Stichtag 01.02.2018. 
 
 
C. Zusammenfassung der Schulen in städtischer Trägerschaft: 
 
Wie auch in den letzten Schuljahren ist bei den Rüsselsheimer Grundschulen ein Anstieg an 
Schüler*innen zu verzeichnen, obwohl die Eingangsstufe rückläufig ist. 
 
Zum Schuljahresbeginn 2016/2017 ist die Sophie-Opel-Schule als Kooperative Gesamtschule mit 
117 Schüler*innen gestartet und steigt im aktuellen Schuljahr auf insgesamt 275 Schüler*innen an.  
Dies wirkt sich weiterhin auf die Zahlen der Förderstufenklassen aus, die auf +7 Klassen 
angestiegen sind bei gleichzeitig rückläufigen Realschulklassen (-4) und Hauptschulklassen (-2).  
 
Die Entwicklung der Zahlen an der integrierten Gesamtschule (Alexander-von-Humboldt-Schule) ist 
vergleichsweise gleichbleibend.  
 
Die Schüler*innenzahlen an den Gymnasien und an den Förderschulen in Rüsselsheim am Main 
sind wieder zunehmend. 
 
Das Angebot der (Sprach)-Intensivklassen wurde minimal erweitert (+1), wobei die Anzahl der 
Schüler*innen in diesen Klassen gesunken ist. 
 
 
III. Anlage 
 
Bericht Entwicklung der Zahlen zum Schulbesuch an den Schulen in Rüsselsheim am Main- 
Schuljahr 2017/2018 
 
Rüsselsheim am Main, den 20.03.2018 
 
 
 
Udo Bausch 
Oberbürgermeister 
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I) Abkürzungsverzeichnis 2

Schulen Schulformen und Sonstiges

ADS Albrecht-Dürer-Schule BGYM Berufliches Gymnasium 

AvHS Alexander-von-Humboldt-Schule  BFS Berufsfachschule

BGS Borngrabenschule BS Berufsschule

EGS Eichgrundschule BuT Bildung und Teilhabe

FES Friedrich-Ebert-Schule Dilaus Distribution LUSD-Auswertung

GBS Georg-Büchner-Schule ES Eingangsstufe

GHS Gerhart-Hauptmann-Schule FOS Fachoberschule

Goethe Goetheschule FaS  Fachschule

GSIn Grundschule Innenstadt Fö Förderstufe

GSHa Grundschule Hasengrund FS Förderschule

GSKö Grundschule Königstädten GS Grundschule

HKS Helen-Keller-Schule GYM Gymnasium

IKS Immanuel-Kant-Schule Hesis Hessisches Schulinformationssystem

MPS Max-Planck-Schule HKM Hessisches Kultusministerium 

NG Neues Gymnasium HS, RS Haupt- und Realschule

OHS Otto-Hahn-Schule IGS Integrierte Gesamtschule 

Park Parkschule Intensiv Intensivklasse für SuS nichtdeutscher Herkunftssprache

Schiller Schillerschule KGS Kooperative Gesamtschule

SOS Sophie-Opel-Schule PuSch A Praxis und Schule allgemeinbildend

Sek I  Sekundarstufe I

Sek II Sekundarstufe II

SuS Schülerinnen und Schüler

VKL Vorklasse

VLK Vorlaufkurs 



II) Prognose der schulpflichtigen Grundschulkinder 

im jeweilingen Grundschulbezirk

3

Quelle:ekom21 – KGRZ Hessen
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Gesamtübersicht SuS der Rüsselsheimer Schulen

Grundschulen

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 2.229 109 195 10 36 3 14 1 2.474 123

2013 / 2014 2.257 109 203 10 37 3 31 2 2.528 124

2014 / 2015 2.301 110 206 10 42 3 49 3 2.598 126

2015 / 2016 2.408 115 179 9 30 3 39 3 2.656 130

2016 / 2017 2.458 115 157 8 36 3 60 4 2.711 130

2017 / 2018 2.532 117 140 8 50 4 66 5 2.788 134

Förderstufen (ADS, SOS, GHS) Intensivklassen (GS, Sek I und FS)

SuS                      Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 213 11 2012 / 2013 14 1

2013 / 2014 204 9 2013 / 2014 75 5

2014 / 2015 175 8 2014 / 2015 131 8

2015 / 2016 144 7 2015 / 2016 137 9

2016 / 2017 238 11 2016 / 2017 184 12

2017 / 2018 420 18 160 13

Sekundarstufe I (ohne Gymnasien)

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 313 17 975 40 732 30 213 11 0 0

2013 / 2014 299 16 905 39 764 31 204 9 0 0

2014 / 2015 303 15 841 37 793 33 175 8 0 0

2015 / 2016 297 16 805 34 822 33 144 7 16 1

2016 / 2017 303 16 688 29 847 34 238 11 17 1

2017 / 2018 280 14 603 25 840 34 420 18 17 1

SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 0 0 2.233 98

2013 / 2014 44 3 2.216 98

2014 / 2015 65 4 2.177 97

2015 / 2016 81 5 2.165 96

2016 / 2017 109 7 2.202 98

2017 / 2018 80 7 2.240 99

Gymnasien Förderschulen

SuS Klassen
1) SuS Klassen

2012 / 2013 2.510 113 316 35

2013 / 2014 2.393 108 301 40

2014 / 2015 2.264 102 324 39

2015 / 2016 2.219 101 328 39

2016 / 2017 2.182 95 319 36

2017 / 2018 2.195 93 330 362017 / 2018

Schuljahr

Schuljahr 

GS ES VKL

Fö

 Schuljahr

GYM

 Schuljahr

Schuljahr

HS RS

Schuljahr

Intensiv Gesamt

2016 / 2017

IGS Förderstufe

Intensiv

FS

 Schuljahr

2017 / 2018

Insgesamt

2012 / 2013

2013 / 2014

2014 / 2015

2015 / 2016

PuSch A

Intensiv

1) Inklusive Tutorengruppen Quelle: Hesis
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Grundschulen

Vorlaufkurs

SuS                     Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 0 0 5 0 0 0 21 1

2013 / 2014 0 0 10 1 30 3 19 2

2014 / 2015 0 0 12 1 20 1 26 2

2015 / 2016 34 3 20 2 37 3 16 2

2016 / 2017 41 3 19 2 30 3 19 2

2017 / 2018 41 3 18 2 30 3 19 2

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 28 2 0 0 0 0 18 1

2013 / 2014 29 3 33 4 0 0 16 1

2014 / 2015 31 3 32 4 0 0 21 2

2015 / 2016 27 3 32 4 0 0 14 3

2016 / 2017 36 4 51 4 11 1 19 3

2017 / 2018 29 3 56 4 11 1 18 3

Albrecht-Dürer-Schule

SuS                      Klassen SuS                      Klassen SuS                      Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 223 11 42 3 0 0 265 14

2013 / 2014 234 11 36 2 0 0 270 13

2014 / 2015 232 11 30 2 0 0 262 13

2015 / 2016 251 12 12 1 0 0 263 13

2016 / 2017 260 13 0 0 13 1 273 14

2017 / 2018 261 13 0 0 13 1 274 14

Eichgrundschule 

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 244 12 49 2 293 14

2013 / 2014 250 11 42 2 292 13

2014 / 2015 245 11 43 2 288 13

2015 / 2016 253 11 43 2 296 13

2016 / 2017 256 11 38 2 294 13

2017 / 2018 252 11 45 2 297 13

SchillerGSHa

Goethe

GSKö

Gesamt 

Gesamt

Intensiv

ADS GBS

GSIn

Schuljahr

Fö

EGS

Schuljahr

Schuljahr

GS

Schuljahr

ESGS

Quelle: Hesis
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Georg-Büchner-Schule

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 410 18 81 4 13 1 0 0 504 23

2013 / 2014 400 18 84 4 15 1 15 1 514 24

2014 / 2015 402 18 83 4 20 1 16 1 521 24

2015 / 2016 401 19 81 4 10 1 13 1 505 25

2016 / 2017 422 19 78 4 13 1 18 1 531 25

2017 / 2018 424 19 65 4 22 2 13 1 524 26

Goetheschule

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 184 9 0 0 184 9

2013 / 2014 198 10 0 0 198 10

2014 / 2015 229 11 0 0 229 11

2015 / 2016 256 13 0 0 256 13

2016 / 2017 252 11 0 0 252 11

2017 / 2018 250 12 12 1 262 13

Grundschule Hasengrund

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 206 12 0 0 206 12

2013 / 2014 217 12 0 0 217 12

2014 / 2015 222 11 16 1 238 12

2015 / 2016 241 12 15 1 256 13

2016 / 2017 241 12 13 1 254 13

2017 / 2018 256 12 13 1 269 13

Grundschule Innenstadt

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 248 12 12 1 14 1 274 14

2013 / 2014 234 12 12 1 16 1 262 14

2014 / 2015 228 12 12 1 17 1 257 14

2015 / 2016 238 12 11 1 11 1 260 14

2016 / 2017 248 12 13 1 16 1 277 14

2017 / 2018 270 12 15 1 15 1 300 14

Schuljahr

Schuljahr

GS

GS

GesamtIntensivGS

GesamtIntensivVKL

Intensiv

Gesamt

Gesamt

Schuljahr

Schuljahr

Intensiv

GS VKL

ES

Quelle: Hesis
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Grundschule Königstädten

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 345 16 65 4 410 20

2013 / 2014 339 15 77 4 416 19

2014 / 2015 351 16 80 4 431 20

2015 / 2016 366 16 55 3 421 19

2016 / 2017 393 18 41 2 434 20

2017 / 2018 417 19 30 2 447 21

Otto-Hahn-Schule

SuS Klassen

2012 / 2013 216 11

2013 / 2014 215 11

2014 / 2015 224 11

2015 / 2016 208 10

2016 / 2017 189 9

2017 / 2018 206 10

Schillerschule

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 153 8 11 1 164 9

2013 / 2014 170 9 10 1 180 10

2014 / 2015 168 9 10 1 178 10

2015 / 2016 194 10 9 1 203 11

2016 / 2017 197 10 10 1 207 11

2017 / 2018 196 9 13 1 209 10

Schuljahr

Schuljahr

GesamtVKLGS

ES

Schuljahr

Gesamt

GS

GS

Quelle: Hesis
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Alexander-von-Humboldt-Schule

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 732 30 0 0 0 0 732 30

2013 / 2014 764 31 16 1 0 0 780 32

2014 / 2015 793 33 22 1 0 0 815 34

2015 / 2016 822 33 18 1 16 1 856 35

2016 / 2017 847 34 16 1 17 1 880 36

2017 / 2018 840 34 13 1 17 1 870 36

Friedrich-Ebert-Schule

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 98 5 370 15 0 0 468 20

2013 / 2014 88 5 322 14 14 1 424 20

2014 / 2015 98 4 276 13 31 2 405 19

2015 / 2016 83 4 275 12 30 2 388 18

2016 / 2017 79 4 221 10 31 2 331 16

2017 / 2018 76 3 188 8 21 2 285 13

Gerhart-Hauptmann-Schule

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 112 6 282 12 171 8 0 0 565 26

2013 / 2014 110 6 277 12 168 7 0 0 555 25

2014 / 2015 102 6 271 12 145 6 0 0 518 24

2015 / 2016 109 6 236 10 132 6 16 1 493 23

2016 / 2017 120 6 223 9 121 6 30 2 494 23

2017 / 2018 122 6 219 9 145 7 20 2 506 24

Parkschule

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 103 6 323 13 0 0 426 19

2013 / 2014 101 5 306 13 14 1 421 19

2014 / 2015 103 5 294 12 12 1 409 18

2015 / 2016 105 6 294 12 17 1 416 19

2016 / 2017 104 6 244 10 32 2 380 18

2017 / 2018 82 5 196 8 26 2 304 15

Sophie-Opel-Schule (KGS)

SuS Klassen

2016 / 2017 117 5

2017 / 2018 275 11

 Schuljahr

RS Intensiv Gesamt

HS RS Fö Intensiv

Sekundarstufe 1 

(ohne Gymnasien)

Fö

HS

Schuljahr

Gesamt

 Schuljahr

IGS Intensiv PuSch A Gesamt

Schuljahr

Schuljahr

HS RS Intensiv Gesamt

Quelle: Hesis
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Gymnasien

Immanuel-Kant-Schule (G9)

SuS Klassen SuS
Tutoren-

gruppen
SuS Klassen

2012 / 2013 685 26 453 32 1.138 58

2013 / 2014 611 23 406 29 1.017 52

2014 / 2015 654 24 352 25 1.006 49

2015 / 2016 703 26 319 24 1.022 50

2016 / 2017 722 26 302 20 1.024 46

2017 / 2018 760 27 301 18 1.061 45

Max-Planck-Schule (G8)

SuS Klassen SuS
Tutoren-

gruppen
SuS Klassen

2012 / 2013 814 29 558 26 1.372 55

2013 / 2014 805 29 571 27 1.376 56

2014 / 2015 810 30 448 23 1.258 53

2015 / 2016 783 30 414 21 1.197 51

2016 / 2017 760 28 398 21 1.158 49

2017 / 2018 750 27 384 21 1.134 48

Förderschulen

Borngrabenschule

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 125 10 0 0 125 10

2013 / 2014 120 11 0 0 120 11

2014 / 2015 119 10 17 1 136 11

2015 / 2016 119 9 17 1 136 10

2016 / 2017 109 9 15 1 124 10

2017 / 2018 120 9 14 1 134 10

Helen-Keller-Schule

SuS Klassen

2012 / 2013 191 25

2013 / 2014 181 29

2014 / 2015 188 28

2015 / 2016 192 29

2016 / 2017 195 26

2017 / 2018 196 26

 Schuljahr

FS Intensiv Gesamt

 Schuljahr

FS

 Schuljahr

Sek I Sek II Gesamt

Gesamt

 Schuljahr

Sek I Sek II

Quelle: Hesis
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Schulen anderer Schulträger

Kreis Groß-Gerau

Neues Gymnasium

SuS Klassen SuS
Tutoren-

gruppen
SuS Klassen

2012 / 2013 609 23 0 0 609 23

2013 / 2014 680 25 69 4 749 29

2014 / 2015 724 26 161 10 885 36

2015 / 2016 804 28 253 17 1.057 45

2016 / 2017 786 28 267 15 1.053 43

2017 / 2018 779 27 276 19 1.055 46

Gustav-Heinemann-Schule

SuS
Tutoren-

gruppen

2012 / 2013 543 28

2013 / 2014 538 28

2014 / 2015 549 26

2015 / 2016 483 23

2016 / 2017 444 22

2017 / 2018 409 20

Werner-Heisenberg-Schule

SuS
Tutoren-

gruppen
SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 191 10 287 12 255 15 371 18 1.537 76 0 0 2.641 131

2013 / 2014 197 10 311 13 308 18 396 18 1.496 77 0 0 2.708 136

2014 / 2015 218 10 318 13 333 20 386 19 1.478 76 0 0 2.733 138

2015 / 2016 235 10 305 13 363 21 398 21 1.410 71 75 4 2.786 140

2016 / 2017 248 12 264 13 390 22 402 20 1.451 71 150 9 2.905 147

2017 / 2018 241 13 260 13 343 25 424 20 1.538 72 128 8 2.934 151

Privatschule

Obermayr Europa-Schule

SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen SuS Klassen

2012 / 2013 9 1 92 5 0 0 101 6

2013 / 2014 25 2 98 6 0 0 123 8

2014 / 2015 53 3 90 6 0 0 143 9

2015 / 2016 76 4 72 5 13 1 161 10

2016 / 2017 84 4 61 4 40 2 185 10

2017 / 2018 85 4 52 4 49 3 186 11

 Schuljahr

GS RS GYM (Sek I) Gesamt

 Schuljahr

BGYM BS GesamtBFSFaSFOS Intensiv 

 Schuljahr

Sek I Sek II Gesamt

 Schuljahr

Sek II

Quelle: Hesis



IV) Entwicklung der SuS mit sogenanntem Migrationshintergrund  
1) 11

 1) Nicht-deutsche Staatsangehörigkeit oder Geburtsland nicht Deutschland oder 

überwiegende Verkehrssprache in der Familie nicht deutsch

Quelle:

Landesschulstatistik HKM 



V) Inklusive Beschulung im Schuljahr 2017/2018
12

Quelle:

Hesis (Abfrage beim Staatlichen Schulamt)



VI) Schulverpflegung
13

Schule
1)

Wöchentliche

Anzahl 

Mittagessen

Anzahl SuS am 

Mittagessen

%-Anteil SuS am 

Mittagessen 

Zuschuss

BuT

 in %   

Albrecht-Dürer-Schule 302 70 25,55% 15,71%

Eichgrundschule 396 87 29,29% 6,90%

Georg-Büchner-Schule 346 148 28,24% 43,92%

Goetheschule 242 62 23,66% 25,81%

Grundschule Hasengrund 300 119 44,24% 21,85%

Grundschule Innenstadt 151 57 19,00% 19,30%

Grundschule Königstädten 357 80 17,90% 6,25%

Otto-Hahn-Schule 528 115 55,83% 14,78%

Schillerschule 267 67 32,06% 20,90%

Gerhart-Hauptmann-Schule 221 98 19,37% 27,55%

Parkschule 6 3 0,99% 33,33%

Alexander-von-Humboldt-Schule 324 135 15,52% 38,52%

Sophie-Opel-Schule 504 183 66,55% 24,04%

Immanuel-Kant-Schule 415 149 14,04% 8,72%

Borngrabenschule  30 12 8,96% 50,00%

Helen-Keller-Schule 378 120 61,22% 36,67%

Caterer Gesamt 4.767 1.505 24,54% 23,79%

1) Caterer der Schulen: FPS Catering GmbH & Co KG, GS Königstädten: Dolce Vita

Anteil SuS am Mittagessen

Quelle: Eigene Statistiken



VII) Gastschülerinnen und Gastschüler
14

Schulform
Kreis Groß-

Gerau

Sonstige 

Schulträger 
1) Privatschulen Gesamt

Allgemeinbildende Schulen 738 101 108 947

Berufliche Schulen 1.025 171 23 1.219

Förderschulen 142 23 41 206

Gesamt 1.905 295 172 2.372

Schule
Kreis Groß - 

Gerau

Stadt 

Kelsterbach
Sonstige

%-Anteil an 

Gesamt SuS

Albrecht-Dürer-Schule 3 1 0 1%

Eichgrundschule 1 0 2 1%

Georg-Büchner-Schule 2 0 0 0%

Goetheschule 1 0 0 0%

Grundschule Hasengrund 4 0 1 2%

Grundschule Königstädten 2 0 2 1%

Otto-Hahn-Schule 3 0 1 2%

Schillerschule 0 1 0 0%

Friedrich-Ebert-Schule 60 3 1 22%

Gerhart-Hauptmann-Schule 61 0 0 12%

Parkschule 91 3 1 31%

Immanuel-Kant-Schule 281 64 9 33%

Max-Planck-Schule 301 42 4 31%

Alexander-von-Humboldt-Schule 24 1 6 4%

Sophie-Opel-Schule 89 0 0 32%

Borngrabenschule 26 0 2 21%

Helen-Keller-Schule 114 10 1 64%

Gesamtergebnis 1.063 125 30 17%

Anzahl der Schülerinnen und Schüler, die in Rüsselsheim am Main wohnhaft sind und an einer Schule 

eines anderen Schulträgers unterrichtet werden

§ 163 Hessisches Schulgesetz - Gastschulbeiträge

Die Schulträger, mit Ausnahme des Landes Hessen und des Landeswohlfahrtsverbandes Hessen, können für auswärtige 

Schülerinnen und Schüler Gastschulbeiträge von den Schulträgern verlangen, in deren Gebiet die Schülerinnen und Schüler ihren 

Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben. Bei Berufsschulen sind Gastschulbeiträge von den Schulträgern zu entrichten, in 

deren Gebiet die Schülerinnen und Schüler in einem Ausbildungs- oder Arbeitsverhältnis stehen oder, sofern es sich um 

Jugendliche oder Heranwachsende ohne Ausbildungs- oder Arbeitsverhältnis handelt, ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen 

Aufenthalt haben.

Anzahl der Schülerinnen und Schüler, die nicht in Rüsselsheim am Main wohnhaft sind und an einer der 

folgenden Rüsselsheimer Schulen unterrichtet werden

 1) Inklusive: Land Hessen und Landeswohlfahrtverband Hessen

Quelle:

 LUSD-Informations- und Kommunikationsplattform



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreff: Teilfortschreibung des Schulentwicklungsplanes für die Stadt Rüsselsheim am 
Main 2014 - 2019 
hier: Umwandlung der Haupt- und Realschule Gerhart-Hauptmann-Schule 
Rüsselsheim am Main in eine Integrierte Gesamtschule 
Bezug: DS 383/11-16 - Schulentwicklungsplan für die Stadt Rüsselsheim 2014-
2019 
DS 169/16-21 - Weiterentwicklung der Gerhart-Hauptmann-Schule 
DS 171/16-21 - Schulentwicklungsplanung für die Schulen der Stadt 
Rüsselsheim am Main 
 

 
M-Nr.: 115/18 
 
Beschlussvorschlag: 
 
A. Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht zur Teilfortschreibung des 
Schulentwicklungsplanes für die Stadt Rüsselsheim am Main 2014 – 2019 / Umwandlung der 
Haupt- und Realschule Gerhart-Hauptmann-Schule Rüsselsheim am Main in eine Integrierte 
Gesamtschule zur Kenntnis. 
 
B. Beschluss 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Umwandlung der Haupt- und Realschule 

Gerhart-Hauptmann-Schule Rüsselsheim am Main in eine fünfzügige Integrierte 
Gesamtschule zum nächst möglichen Zeitpunkt und beauftragt den Magistrat alle hierfür 
notwendigen Schritte einzuleiten. 

2. Unter dem Vorbehalt der Haushaltsgenehmigung und der damit verbundenen Möglichkeit der 
Besetzung einer entsprechenden Projektleiterstelle im Fachbereich Gebäudewirtschaft, 
beauftragt die Stadtverordnetenversammlung gleichzeitig den Magistrat mit den 
vorbereitenden Arbeiten (Leistungsphase 0) für die weiteren Umsetzungsschritte der 
notwendigen baulichen Maßnahmen an der Gerhart-Hauptmann-Schule zu beginnen. 

 
 
Begründung: 
 
A. Ziel 

Eingang 
 

 DS.-Nr. 324/
16-
21 

 
 

 

AuslB ÄR SozIJA KSSpA 

 
 

   

PBUA OBR HuFA StV 

 
 

   

Der Magistrat 

V O R L A G E 
 
an die 
Stadtverordnetenversammlung 



Die Stadt Rüsselsheim am Main stellt mit ihren Schulen ein möglichst wohnortnahes und 
bedarfsgerechtes schulisches Angebot zur Verfügung, das eine optimale Chancengerechtigkeit und 
längeres gemeinsames Lernen ermöglicht. 
Die Schulen sollen so ausgestattet sein, dass sie den Anforderungen an modernen, inklusiven 
Unterricht entsprechen. 
 
B. Ausgangslage 
Die Gerhart-Hauptmann-Schule hat im Februar 2017 erstmalig einen Antrag auf Umwandlung von 
einer Haupt- und Realschule mit Förderstufe in eine Integrierte (schulformübergreifende) 
Gesamtschule auf der Grundlage eines Beschlusses der Schulkonferenz vom 8.12.2016 gestellt.  
 
Diese Organisationsänderung bedarf nach § 146 HSchG (Hessisches Schulgesetz) als Grundlage 
für die Genehmigung durch das Hessische Kultusministerium einer Fortschreibung des aktuellen 
Schulentwicklungsplanes.  
 
C. Beschlusshistorie 
Mit der Drucksache 383/11-16 (Schulentwicklungsplan für die Stadt Rüsselsheim 2014–2019) hat 
die Stadtverordnetenversammlung den aktuell gültigen Schulentwicklungsplan beschlossen. Das 
Hessische Kultusministerium hat den Schulentwicklungsplan genehmigt. 
 
Der Stadtverordnetenversammlung wurde mit der DS 169/16-21 – Weiterentwicklung der Gerhart-
Hauptmann-Schule ein Zwischenbericht zur weiteren Schulentwicklung der Gerhart-Hauptmann-
Schule vorgelegt.  
 
Mit der DS 171/16-21 (Schulentwicklungsplanung für die Schulen der Stadt Rüsselsheim am Main) 
hat die Stadtverordnetenversammlung am 27.04.2017 die Teilfortschreibung des aktuell gültigen 
Schulentwicklungsplanes beauftragt. 
 
 
D. Teilfortschreibung 
Die Gerhart-Hauptmann-Schule hat sich zwischenzeitlich im Rahmen eines internen 
Schulentwicklungsprozesses intensiv mit der Umwandlung in eine Integrierte Gesamtschule 
auseinandergesetzt und ein entsprechendes Konzept erarbeitet. In der Folge wurde der erste 
Antrag der Gerhart-Hauptmann-Schule zur Organisationsänderung modifiziert und von den 
schulischen Gremien verabschiedet (Anlage 1). Das beigefügte pädagogische Konzept (Anlage 2) 
ist Grundlage für die Fortschreibung.  
 
Nach Auswertung aller vorliegenden Unterlagen und Daten zur Bedarfsentwicklung empfiehlt das 
mit der Teilfortschreibung beauftragte Beratungsbüro, dem Antrag der Schule zu folgen und die 
Haupt- und Realschule Gerhart-Hauptmann-Schule in eine fünfzügige Integrierte Gesamtschule 
umzuwandeln. Der Bericht ist als Anlage beigefügt (Anlage 3). 
 
Eine Stellungnahme des Staatlichen Schulamtes zur Organisationsänderung empfiehlt ebenfalls die 
Umwandlung in eine Integrierte Gesamtschule (Anlage 4). 



 
E. Bauliche Situation 
Die Gerhart-Hauptmann-Schule ist, wie bereits mehrfach berichtet, in einem schlechten baulichen 
Zustand. Aktuell musste aufgrund einer Schimmelbelastung das Gebäude C geräumt werden. Der 
bauliche Zustandsbericht zum Gebäude A ist beigefügt (Anlage 5). Für die weitere Entwicklung der 
Schule sind deshalb so schnell als möglich die erforderlichen vorbereitenden Planungsaufgaben der 
so genannten Leistungsphase 0 in die Wege zu leiten. Dies setzt jedoch voraus, dass die unter 
Beschlusspunkt 2 benannte erforderliche Personalressource im Fachbereich Gebäudewirtschaft zur 
Verfügung steht.  
 
F. Auswirkungen auf Dritte 
Die Auswirkungen auf die Schulen der Sekundarstufe I sind im Bericht des Büros „Bildungsberatung 
Martin Scharlau“ (Anlage 3) dargelegt. 
 
G. Kosten 
Personal-, Planungs- und Investitionsmittel für die bauliche Weiterentwicklung der Schule sind im 
Haushaltsplan 2018 vorgesehen.  
 
 
 
Anlagen 
 
Anlage 1: Antrag und Beschlüsse der Schulgemeinde 
 
Anlage 2: Konzept der Gerhart-Hauptmann-Schule zur Umwandlung in eine Integrierte 

Gesamtschule 
 
Anlage 3: Schulentwicklungsplanung für die Stadt Rüsselsheim am Main 

Teilfortschreibung: Umwandlung der Haupt- und Realschule Gerhart-Hauptmann-
Schule Rüsselsheim am Main in eine Integrierte Gesamtschule 

 
Anlage 4: Stellungnahme des Staatlichen Schulamtes  
 
Anlage 5:  Baulicher Zustandsbericht Gebäude A Gerhart-Hauptmann-Schule in Königstädten 
 
Rüsselsheim am Main, den 10.04.2018 
 
 
 
Udo Bausch 
Oberbürgermeister 
 



Anlage 1 
 

 SCHULE 
GERHART-HAUPTMANN 
 

 HAUPT- UND REALSCHULE 

 MIT FÖRDERSTUFE DER       STADT RÜSSELSHEIM AM MAIN 

 
 

 

  
Gerhart-Hauptmann-Schule ▫ Im Reis 51 ▫ 65428 Rüsselsheim am Main▫ Tel. 06142/310010 ▫ Mail: mail@g-h-s.net ▫ Web: www.g-h-s.net 

An den Magistrat  

der Stadt Rüsselsheim  

 

An den Bürgermeister und 

Schuldezernenten der Stadt Rüsselsheim 

Herrn Dennis Grieser 

 

-per Mail – 

 

 

Staatliches Schulamt für den 

Main-Taunus-Kreis und den Kreis Groß-Gerau 

z. H. Herrn Deitrich 

Walter-Flex-Str. 60/62 

65428 Rüsselsheim am Main 

Rüsselsheim, 14.03.2018 

 

 

 

Schulorganisationsänderung in eine Integrierte Gesamtschule 

Teilfortschreibung des Schulentwicklungsplanes 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

bereits seit dem Beschluss zum Erhalt der Gerhart-Hauptmann-Schule nach dem 

Bürgerentscheid im Jahr 2015 wurde – neben vielen pädagogischen Weiterentwicklungen – 

auch über die äußere Organisationsform der Gerhart-Hauptmann-Schule nachgedacht. 

Im Schuljahr 2016/17 haben alle schulischen Gremien beschlossen, einen Antrag zur 

Umwandlung in eine Integrierte Gesamtschule zu stellen. Wir hatten wir unserem Antrag 

Bedingungen hinzugefügt, die den Schulträger betreffen, die aber für eine Genehmigung durch 

das Kultusministerium irrelevant sind. Deshalb wurde der Beschluss nochmals diskutiert 

und nunmehr ohne die Bedingungen in der folgenden Form verabschiedet: 

 

„Die Gesamtkonferenz empfiehlt der Schulkonferenz beim Schulträger Stadt Rüsselsheim 

einen Antrag auf Änderung der Schulorganisation in eine Integrierte Gesamtschule (IGS) zum 

Schuljahr 2019/20 zu stellen“ 

(Beschluss der Gesamtkonferenz vom 29.01.2018 (einstimmig) 

 

„Der Schulelternbeirat empfiehlt der Schulkonferenz beim Schulträger Stadt Rüsselsheim einen 

Antrag auf Änderung der Schulorganisation in eine Integrierte Gesamtschule (IGS) zum 

Schuljahr 2019/20 zu stellen.“ 

Beschluss des Schulelternbeirats vom 08.03.2018: mit einer Gegenstimme angenommen 

 

„Der Schülerrat spricht sich für eine Umwandlung in eine Integrierte Gesamtschule (IGS) aus“ 

Abstimmungsergebnis am 26.02.2018: mit 1 : 20 Stimmen abgelehnt 

 

Der Beschluss der Schulkonferenz lautet: 



Anlage 1 
 

 SCHULE 
GERHART-HAUPTMANN 
 

 HAUPT- UND REALSCHULE 

 MIT FÖRDERSTUFE DER       STADT RÜSSELSHEIM AM MAIN 

 
 

 

  
Gerhart-Hauptmann-Schule ▫ Im Reis 51 ▫ 65428 Rüsselsheim am Main▫ Tel. 06142/310010 ▫ Mail: mail@g-h-s.net ▫ Web: www.g-h-s.net 

„Die Schulkonferenz der Gerhart-Hauptmann-Schule beantragt die Änderung der 

Schulorganisation in eine Integrierte Gesamtschule (IGS) ab dem Schuljahr 2019/20.“ 

(Beschluss der Schulkonferenz am 08.03.2018: mit 10 : 1 Stimmen angenommen) 

 

Begründung: 

1. Die IGS als Schulform sieht das längere gemeinsame Lernen aller Schülerinnen und 

Schüler vor. Damit haben wir in unserer Förderstufe bereits sehr gute Erfahrungen 

gemacht, die wir in einer IGS weiter ausbauen wollen. 

2. Die pädagogische Arbeit der Schulen hat sich in den vergangenen Jahren enorm 

verändert. Seit vielen Jahren arbeiten wir an der Förder- und Kompetenzorientierung 

unseres Unterrichts. Dazu gehört die weitere Individualisierung, das gemeinsame 

Lernen von leistungsstarken und –schwächeren Schülern und das Peer-Tutoring. Auch 

hierfür bietet die Schulform IGS die besseren organisatorischen Möglichkeiten. 

3. Für die vielfältigen Aufgaben durch die Umsetzung der Inklusion und die Integration 

vieler Schülerinnen und Schüler ohne Deutschkenntnisse (Geflüchtete, Kinder von 

Arbeitsmigranten) brauchen wir eine schulische Organisationsform, die mehr 

Durchlässigkeit, kleinere Klassen und mehr Fördermöglichkeiten bietet, als es die 

Schulform Haupt- und Realschule derzeit vorsieht. 

4. Aus vielen Gesprächen mit Eltern wissen wir, dass eine spätere Entscheidung über den 

anzustrebenden Schulabschluss und ein Vermeiden von Nichtversetzungen gewünscht 

ist.  

5. Mit der Umwandlung in eine IGS kommt die Schulgemeinde ihrem Ziel näher, eine 

Stadtteilschule zu werden, die allen Schülerinnen und Schülern in Königstädten ein 

umfassendes Angebot macht. 

 

Die Gerhart-Hauptmann-Schule verfolgt seit Jahren einen integrierenden, inklusiven Ansatz. 

Wir möchten eine IGS aufbauen, die dem inklusiven Gedanken Rechnung trägt, allen 

Schülerinnen und Schülern vielfältige Anregungen und Förderung bietet und gleichzeitig 

unseren Anspruch auf bestmögliche Leistungen aufrechterhält.  

 

In der Anlage finden Sie die bisher erarbeiteten konzeptionellen Überlegungen, die für die 

grundsätzliche Entscheidung eventuell von Belang sein könnten und alle relevanten Anlagen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

S. Dorweiler-Wegert 

Schulleiterin 





































































































  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreff: Errichtung einer neuen Kooperativen Gesamtschule - Sophie-Opel-Schule 
Rüsselsheim - hier: Abschluss der Entwurfsplanung Sportanlage 
Bezug: DS-Nr. 115/16-21 (Grundsatzentscheidungen zum weiteren Vorgehen) 
und die Sondersitzung der Stadtverordnetenversammlung am 20.09.2016 zum 
aktuellen Sachstand des Neubaus Kooperative Gesamtschule, Arbeitstitel 
Sophie-Opel-Schule 
 

 
M-Nr.: 120/18 
 
Der Magistrat leitet der Stadtverordnetenversammlung nachstehende Vorlage zur 
Beschlussfassung zu: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
I. Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis:  
  

1. das Ergebnis der Entwurfsplanung für die Sportanlage mit der zugehörigen 
Kostenschätzung und Terminplanung,  

 
2. dass die erforderlichen Mittel im Haushalt 2018 ff. entsprechend zur Verfügung stehen. 
 
3. dass der Magistrat mit der Turn- und Sportgemeinschaft Rüsselsheim e.V. (TUS) einen 

Kaufvertrag für die Sportanlage benötigte Teilfläche abgeschlossen hat, 
 
4. dass der Antrag auf Rodungsgenehmigung zur dauerhaften Umwandlung von Wald 

gestellt und das „Wäldchen“ inzwischen gerodet wurde, 
 
5. dass das Gelände, das vom Baseball Club Moskitos genutzt wird, soweit wie möglich 

unberührt bleibt. 
 
II. Beschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass auf Basis der vorliegenden Entwurfsplanung 
die Maßnahme „Sportanlage“ für ein Gesamtbudget von 2,715 Mio. €/Brutto durchgeführt wird.  
 

Eingang 
 

 DS.-Nr. 328/
16-
21 

 
 

 

AuslB ÄR SozIJA KSSpA 

 
 

   

PBUA OBR HuFA StV 

 
 

   

Der Magistrat 

V O R L A G E 
 
an die 
Stadtverordnetenversammlung 



 
Begründung: 
 
A. Beschlusshistorie 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in Ihrer Sitzung am 24.11.2016 mit der DS-Nr.: 115/16-21 
(Errichtung einer neuen Kooperativen Gesamtschule, Sophie-Opel-Schule Rüsselsheim, hier: 
Grundsatzentscheidung zum weiteren Vorgehen) gem. Beschlussziffer 2, 6 und 10 den Magistrat 
beauftragt,  
 

 als Ersatzstandort für den durch die neuen Schulgebäude in Anspruch genommenen 
heutigen Sportplatz eine Teilfläche des Geländes der Turn- und Sportgemeinschaft e.V. 
(TUS) sowie das Gelände des „Wäldchens“ am Kurt-Schumacher-Ring zu entwickeln, 

 dort einen neuen Kunstrasenplatz mit Sportnebenanlagen für den Schulsport zu errichten, 

 einen Antrag auf Rodungsgenehmigung zur dauerhaften Umwandlung von Wald bei der 
Unteren Forstbehörde beim Kreis Groß-Gerau zu stellen, 

 die notwendigen eigentumsrechtlichen Voraussetzungen zur Nutzung der TUS-Teilfläche zu 
schaffen, 

 die Fachplanungsleistungen für den Ersatzsportplatz europaweit auszuschreiben und 

 das Gelände, dass vom Baseball Club Moskitos genutzt wird, soweit wie möglich unberührt 
zu lassen. 

 
Weiter hat der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss in seiner Sitzung am 28.09.2017 die 
Vergabe der Freianlagenplanung für die Sportanlage an das Büro Die Landschaftsarchitekten 
Bittkau – Bartfelder + Ingenieure GbR aus Wiesbaden für die Leistungsphasen 1-9 beschlossen. 
 
Am 23.11.2017 hat die Stadtverordnetenversammlung die Aufstellung und die frühzeitige 
Beteiligung zum Bebauungsplan-Änderungsverfahren Nr. 9/7, Bezeichnung „Friedrich-Ebert-
Siedlung, Sophie-Opel-Schule mit Sportflächen, 7. Änderung“ beschlossen (DS-Nr. 236/16-21). 
 
 
B. Ziel 
 
Mit der neuen Kooperativen Gesamtschule soll eine leistungsfähige Bildungsinfrastruktur 
geschaffen werden, die den Anforderungen an ganztägig arbeitende, inklusive Schulen gerecht wird 
und zeitgemäßes Lernen und Arbeiten unterstützt. An der neuen Kooperativen Gesamtschule 
Sophie-Opel-Schule sollen moderne pädagogische Konzepte und bauliche Gegebenheiten gut 
aufeinander abgestimmt sein. Im Hinblick auf den Sportbedarf (Sporthalle und Sportaußenflächen) 
sollen Synergien genutzt werden. Ziel ist auch eine schulische Gesamtbetrachtung und 
Neuordnung des Schulstandortes mit Fokus auf die Verkehrswege und  
–beziehungen und die sportlichen Anlagen, die über den Schulsport hinaus genutzt werden.  
 
 
 



 
C. Baubeschreibung/Planungsstand 
 
Dem vorliegen Entwurf der Sportanlage (Anlage 1) liegen u.a. folgende Aspekte zugrunde:  
 

- Der Hauptzugang zum neuen Sportareal befindet sich direkt gegenüber des westlichen 
Eingangs der Grundschule Hasengrund.  

 
o Der barrierefreie Haupteingang für Sportler/Innen und Besucher/Innen ist als 2m breite 

Rampenanlage geplant. 
o Eine weitere Rampenanlage (4m breit) dient als Zugang für Pflegefahrzeuge etc.  
o Vom Hauptweg führt ein ca. 5m breiter Versorgungsweg zum zentralen Sammelplatz 

für Schüler/Innen und Sportler/Innen. Dieser Platz kann optional mit 
Versammlungshäuschen, WC-Anlage, Kiosk und/oder Beschallungsanlage versehen 
werden.  

 
- Das Großspielfeld wird umlaufend mit einem ca. 1m breiten Fußweg, zusätzlich zum 

hindernisfreien Bereich, ausgestattet. Südlich wird dieser auf 2m verbreitert und auf voller 
Länge (ca. 100m) mit zwei Zuschauerstufen versehen. Mittig wird die Stehstufenanlage 
durch eine ca. 5m breite Spieler- und Betreuerkabine unterbrochen, die sich auf der 
gegenüberliegenden Seite  wiederholt. Um den Höhenunterschied zum Gelände abzufangen, 
wird ein Bereich der Randeinfassungen des Großspielfeldes angeböscht / begrünt. Die 
Anlage wird bis auf einen Teilbereich im Norden (4m hoch) mit einem 6 m hohen 
Ballfangzaun eingefasst. Das Großspielfeld wird mit einer Flutlichtanlage ausgestattet. 

 
- Das Kunstrasenfeld besteht aus Kunststoffrasen mit Sand-/Gummigranulatverfüllung. Durch 

eine Mehrfachlinierung besteht die Möglichkeit, es als Groß-/ Kleinspielfeld für z. B. 
Gruppenligaspiele/Trainingszwecke zu unterteilen.  

 
- Die 4x 100m Laufbahn wird von Süden nach Norden verlaufen und ist zwischen Baseballfeld 

der Moskitos und der Turnhalle Hasengrund eingebettet. Parallel zur Laufbahn ist ein 2m 
breiter Weg, der in erster Linie als Auslauf-/Rückkehr-möglichkeit zum Startpunkt für Läufer 
genutzt wird und auch als Versorgungsweg für Pflegefahrzeuge dient. Aufgrund des 
Höhenunterschieds zwischen Laufbahn und Turnhalle wird eine Stützmauer mit 
Treppenanlage entlang der Sporthalle eingezogen.  

 
- Zum Schutz vor unbefugtem Betreten und Vandalismus wird das Gelände der neuen 

Sportanlage vollständig umzäunt. 
 

- Um eine sichere fußläufige Wegeverbindung zwischen der Zamenhofstraße und der 
Grundschule Hasengrund herzustellen, wird der Gehweg um die Turnhalle Hasengrund von 
der Umzäunung des neuen Sportareals ausgenommen und bis über den neuen Schulhof der 
Sophie Opel Schule zur Zamenhofstraße verlängert. Dieser Verbindungsweg wird in einer 
Breite von 2,50m ausgeführt und mit Mastleuchten beleuchtet. 

 
 
Aufgrund der Freihaltung einer Umfahrungsfläche für den Bau der neuen Sporthalle kann die 
Laufbahn und die Weitsprunganlage inkl. der Wegeverbindung zwischen der Zamenhofstraße und 
Grundschule Hasengrund frühestens im Jahr 2022/2023 (nach Fertigstellung der neuen Sporthalle 
geplant für Juni 2022) hergestellt werden. Hier sind Preissteigerungen in der Kostenaufstellung 
eingestellt. Daher wird eine provisorische Zugangsmöglichkeit für den Sportplatz geschaffen 
werden. 



 
Die Entwässerung der Sportanlage erfolgt über ein gemeinsames Bauwerk (Regenrückhaltung mit 
Pumpwerk) mit der Entwässerung des Schulhofes der Grundschule Hasengrund. Die Kosten 
werden geteilt und sind in beiden Projekten eingestellt. 
 
 
D. Öffentlich rechtliche Zulässigkeit 
 
Bebauungsplan 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in der Sitzung am 24.11.2016 (DS-Nr. 115/16-21) 
beschlossen, dass für die neue Sporthalle sowie für den Ersatzstandort der durch die neue 
Schulgebäude in Anspruch genommene Sportfläche ein Bebauungsplan aufgestellt wird. Nach 
zwischenzeitlicher Klärung und Fortführung der Planung wurde festgestellt, dass eine Änderung des 
derzeit geltenden Bebauungsplans auch für den Neubau der Jahrgangshäuser im Bereich des 
existierenden Sportplatzes notwendig ist. Dieses Verfahren wurde mit Beschluss der StVV am 
23.11.2017 eingeleitet. 
 
 
E. Auswirkung auf Dritte 
 
TUS/Sportvereine  
 
Derzeit wird das Kunstrasenspielfeld an der Friedrich-Ebert Schule von den Vereinen FC Türk Gücü 
Rüsselsheim, FC Hillal Rüsselsheim und TuS Rüsselsheim genutzt. Bis Sommer 2016 wurde die 
Sportanlage auch vom Verein Dersim SV Rüsselsheim genutzt. Derzeit und zunächst zeitlich 
begrenzt bis Sommer 2018 nutzt der Verein die Sportanlage des VfR Rüsselsheim. Da derzeit nicht 
absehbar ist, ob diese Nutzung fortgesetzt wird, muss auch dieser Verein zunächst in die Planung 
von Übergangslösungen einbezogen werden. 
 
Für die laufende Saison 2017/2018 haben die vier Vereine folgende Mannschaften für den 
Spielbetrieb gemeldet: 
 
Dersim SV Rüsselsheim: 

- 3 Erwachsenenmannschaften 
- 6 Jugendmannschaften 

FC Türk Gücü Rüsselsheim: 
- 3 Erwachsenenmannschaften 
- 2 Jugendmannschaften 

FC Hillal Rüsselsheim: 
- 1 Erwachsenenmannschaft 

TuS Rüsselsheim: 
- 3 Jugendmannschaften 

 
Gemäß der aktuellen Terminplanung werden die drei oder vier Vereine das Sportgelände an der 
Friedrich Ebert-Schule bis einschließlich November 2018 nutzen können. Mit dem Baubeginn für 
das neue Sportgelände ist derzeit frühestens im Herbst 2018 auszugehen. Mit der Fertigstellung 
des neuen Sportgeländes ist frühestens im August 2019 zu rechnen. Somit ist für drei oder vier 
Vereine eine Übergangslösung für mindestens fünf Monate, wahrscheinlich aber eher für ein Jahr 
zu schaffen. Dies setzt die Bereitschaft von anderen Rüsselsheimer Fußballvereinen zur temporär 
befristeten Aufnahme von diesen drei oder vier Vereinen voraus. Vereine aus den angrenzenden 
Städten und Gemeinden werden bei der Prüfung miteinbezogen. 
 



 
Grundstücksverfügbarkeit 
 
Als Ersatz für den Wegfall des Kunstrasenspielfeldes an der Friedrich-Ebert-Schule wird ein neuer 
Sportplatz notwendig, der teilweise auf städtischer Fläche westlich der Hasengrundschule auf dem 
Gelände eines kleinen Wäldchens und teilweise auf dem Sportplatzgelände der TUS Rüsselsheim 
entstehen soll. Die Gespräche mit der TUS Rüsselsheim über den erforderlichen Erwerb einer 
Teilfläche aus deren Sportgrundstück konnten zielgerichtet geführt werden. Nachdem die 
Mitgliederversammlung der TUS am 18.5.2017 dem Verkauf einer Teilfläche des Sportgeländes von 
ca. 3.500 qm zugestimmt hat, erteilte auch der Magistrat am 6.6.2017 seine Zustimmung zum Kauf 
der Teilfläche. Die Beurkundung des Kaufvertrages steht kurz bevor. Inhalt des Kaufvertrages ist 
ein Erwerb der Fläche ohne aufschiebende Bedingungen. 
 
 
F. Kosten/Folgekosten 
 
1. Kosten 
Allgemein 
Auf Basis der vorliegenden Entwurfsplanung (LPH3/HOAI) wird das Budget in Höhe von 2,715 Mio. 
€/Brutto für die Errichtung der Sportanlagen inkl. aller Nebenkosten eingehalten. Diese Summe für 
die Sportanlage ist auch im Gesamtprojekt Sophie-Opel-Schule (43,6 Mio. Euro) eingestellt. 
 
Die Kosten (alle brutto) setzen sich wie folgt zusammen: 
 
 Baukosten          2,013 Mio. Euro 
 Anteilige Baukosten Kanalentwässerung und Rückhaltung  0,077 Mio. Euro 
 Nebenkosten/ Planung / Projektsteuerung / Gutachten  0,394 Mio. Euro 
 Risikopuffer und Baupreissteigerung     0,231 Mio. Euro 
 Gesamtkosten        2,715 Mio. Euro   
 
In den Baukosten sind erhöhte Aufwendungen für das Bauen auf dem alten Deponiekörper in Höhe 
von rund 100.000 Euro enthalten.  
 
 
2. Folgekosten 
 
Die geplante Sportanlage ist ein Ersatz für die heute vorhandene Sportanlage, die für die geplanten 
Schulgebäude entfernt wird. Beide Anlagen sind Kunstrasenplätze, daher fallen keine Mehrkosten 
für die Pflege und Wartung an. 
 
Die Folgekosten für die Laufbahn und Weitsprunganlage sind bei den Kosten für den Schulhof mit 
einzusetzen.  
 



 
G. Termine 
 
Der Rahmenterminplan sieht folgenden Zeitplan vor:  
 

Objekt Start Fertigstellung 

Sportplatzanlage/TUS 
ohne Laufbahn (und 
Weitsprunganlage) 

Oktober 2018 August/September 2019 
(Best case) 

Laufbahn und 
Weitsprunganlage inkl. 
Verbindungsweg  

Juni 2022 November 2022 
(Best case) 

 
 
H. Finanzierung 
 
Für die Baumaßnahme sind im Haushalt 2018ff. Mittel in Höhe von 2,715 Mio. € im Gesamtbudget 
Sophie-Opel-Schule von 43,6 Mio. Euro vorhanden.  
 
 
 
 
Anlage: 
 
Vorentwurfsplanung 
 
Rüsselsheim am Main, den 10.04.2018 
 
 
 
Udo Bausch 
Oberbürgermeister 
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Betreff: Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Grundschulkinder 
2018/2019 
 

 
M-Nr.: 116/18 
 
Der Magistrat leitet der Stadtverordnetenversammlung nachstehende Vorlage zur 
Beschlussfassung zu: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
A. Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis,  
 

1. dass gemäß § 24 Abs. 4 SGB VIII ein gesetzlicher Auftrag besteht, für ein bedarfsgerechtes 
Angebot an Betreuungsplätzen für Schulkinder zu sorgen. 

 
2. dass von 1030 im Schuljahr 2017/18 zur Verfügung stehenden Plätzen in Betreuungsschulen 

in städtischer Trägerschaft, in Horten in städtischer, freier oder konfessioneller Trägerschaft, 
bei Fördervereinen oder an Grundschulen derzeit 967 Betreuungsplätze (Stand Februar 
2018) belegt sind. Hierdurch wird in Rüsselsheim eine Gesamtversorgung der Betreuung von 
Grundschulkindern von 35% erreicht (Anlage 1). 

 
3. dass zum Schuljahr 2018/19 die Grundschule Königstädten mit Unterstützung der Stadt 

Rüsselsheim mit dem erweiterten Ganztagsangebot „Pakt für den Nachmittag (PfdN) startet. 
Das Angebot integriert das bisherige Betreuungsangebot des Fördervereins.  

 
B. Beschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, 
 

1. eine Platzkapazität von insgesamt 457 Betreuungsplätzen für Grundschulkinder an 
städtischen Betreuungsschulen für das Schuljahr 2018/2019 zur Verfügung zu  

     stellen, was eine Erhöhung  um 20 Soll-Plätze im Vergleich zum Vorjahr bedeutet.  
 (Anlage 2).  
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2. eine Platzkapazität von insgesamt 535 Betreuungsplätzen für Grundschulkinder in Ganztags- 
und Betreuungsangeboten von Schulen, sowie bei Fördervereinen zu bezuschussen, was 
eine Steigerung um 92 Plätze im Vergleich zum Vorjahr bedeutet (Anlage 3). 

 
 
Begründung 
 
 
A. Beschlusshistorie 
 
Die vorliegende Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Grundschulkinder knüpft an die 
DS-Nr. 193/16-21 (Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Grundschulkinder 
2017/2018) an.  
 
B. Ziel 
 
Ziel ist es gemäß § 24 Abs. 4 SGB VIII ein bedarfsgerechtes Betreuungsangebot für Kinder im 
schulpflichtigen Alter vorzuhalten. Das Angebot dient sowohl der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf als auch der Vermeidung sozialer Härten sowie der Förderung pädagogischer Ziele aus Sicht 
der Schule. 
 
C. Angebotsformen 
 
Das Angebot der Nachmittagsbetreuung von Grundschulkindern ergänzt das schulische 
Ganztagsangebot bzw. ist inhaltlich sehr eng mit diesem verzahnt.  
Es verteilt sich auf die unterschiedlichen Angebote der städtischen Betreuungsschulen, der Horte in 
städtischer, freier und konfessioneller Trägerschaft, der Fördervereine der Eichgrundschule und der 
Grundschule Königstädten, sowie der Betreuungs- und Ganztagsangebote an der Albrecht-Dürer-
Schule und der Otto-Hahn-Schule.  
 
Die Grundschule Königstädten wird ab dem Schuljahr 2018/2019 im Rahmen des Pakts für den 
Nachmittag (PfdN) ihr Ganztagsangebot qualitativ und quantitativ ausbauen. Das bisherige 
Betreuungsangebot des Fördervereins wird hierbei integriert.  
 
 
D. Problem 
 
Die Nachfrage nach Betreuungsplätzen für Grundschulkinder kann nicht gedeckt werden. Die 
erhöhte Nachfrage verteilt sich auf alle Schulbezirke (Anlage 2, Anlage 3). 
 
Gleichzeitig bietet ab dem neuen Schuljahr die Kirchengemeinde St. Christophorus keine 
Hortbetreuung mehr an.  
 



 
E. Lösung 
 
Die Erfüllung des angemeldeten Bedarfs in der Betreuung von Grundschulkindern kann durch 
folgende Maßnahmen erfüllt werden: 
 

 Erhöhung der Betreuungsplätze um 20 Plätze an den städtischen Betreuungsschulen 
(Anlage 2) 

 Erhöhung des Betreuungs- und Ganztagsangebots durch Schulen und den Förderverein der 
Eichgrundschule um 92 Plätze (Anlage 3).  

 
In der Otto-Hahn-Schule werden im Schuljahr 2018/2019 insgesamt 145 Kinder in das schulische 
Ganztagsangebot aufgenommen, was eine Steigerung zum Vorjahr um 21 Kinder bedeutet; aus 
den Schulanmeldungen für das Schuljahr 2019/2020 kann bereits geschlossen werden, dass diese 
Zahl im übernächsten Schuljahr weiter ansteigen wird. 
Die Otto-Hahn-Schule profitiert von der Erhöhung der Zuweisung der Landesmittel im 
Ganztagsangebot um eine halbe Stelle, sodass mit zusätzlichen 23.000 Euro für das Schuljahr 
2018/2019 zusätzliche Fachkraftstunden im Ganztagsangebot finanziert werden können. 
 
An der Eichgrundschule werden im  Schuljahr 2018/2019 20 Kinder mehr in das Ganztagsangebot, 
das die Schule gemeinsam mit dem Förderverein anbietet, aufgenommen. In diese Erweiterung mit 
eingerechnet sind 8 verbliebene Hortkinder aus der Einrichtung St. Christophorus. Im nächsten 
Schuljahr wird eine weitere Steigerung durch den grundsätzlichen Anstieg der schulpflichtigen 
Kinder erwartet. 
 
Die Grundschule Königstädten kann durch ihren Eintritt in den Pakt für den Nachmittag (PfdN) 
zukünftig bis zu 150 Kinder in das schulische Ganztagsangebot aufnehmen. Dies wird möglich 
durch erhöhte Landesmittel, die eine Zuweisung von 4,1 Stellen zur Hälfte in Stellen und zur Hälfte 
in Mittel gewährt, bedeutet. Insgesamt werden die Plätze gegenüber dem bisherigen Angebot des 
Fördervereins um 50 Plätze ausgeweitet.  
 
 
F. Alternativen 
 
Grundsätzlich gibt es keine Alternativen, denn die Stadt kommt mit der Sicherstellung von 
bedarfsorientierten Angeboten zur Schulkindbetreuung ihrer Verpflichtung als Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe und als Schulträger nach.  
 
 
G. Kosten / Folgekosten 
 
Im Bereich der Betreuungsschulen stehen laut Stellenplan im Haushaltsjahr 2018 16,75 Stellen und 
zusätzlich 240.000 € für Beschäftigungsentgelte zur Verfügung. Für 457 Betreuungsschulkinder, die 
ab dem Schuljahr 2018/19 die städtischen Betreuungsschulen besuchen werden, sind insgesamt 
916 Fachkraftstunden erforderlich. Daher werden im Bereich der Beschäftigungsentgeltefür die 
Monate September bis Dezember 2018 zusätzliche Mittel in Höhe von ca. 66.400 € benötigt. Dies 
kann im Rahmen des Budgets der Betreuungsschulen im Haushaltsjahr 2018 gedeckt werden, da in 
den ersten Monaten des Jahres nicht alle Stellen besetzt waren. Es dient zur Kenntnois, dass im 
Zuge der Kapazotätserweiterung auch die Einnahmen steigen. 
Die für das Haushaltsjahr 2019 erforderlichen Mittel werden zum Haushaltsplanentwurf angemeldet. 



 
Anlagen 
 
Anlage 1: Vorhandene Plätze nach Einrichtungen mit Stand 02/2018 
Anlage 2: Platzkapazitäten an städtischen Betreuungsschulen 2018/2019 
Anlage 3: Platzkapazitäten an Betreuungs- und Ganztagsangeboten/Fördervereinen 2018/2019 
 
Rüsselsheim am Main, den 10.04.2018 
 
 
 
Udo Bausch 
Oberbürgermeister 
 



Anlage 1

Vorhandene Plätze nach Einrichtungen

Schulbezirk Einrichtung

Anzahl der 

Schüler*innen

Stand 01.11.2017 
1)

SOLL 

 Plätze 

Belegte Plätze 

02/2018

Prozentuale

Versorgung

der Schulkinder

Albrecht-Dürer-Schule Albrecht-Dürer-Schule 274 120 120 44%

Hort St. Christophorus 20 8

Förderverein 100 100

Georg-Büchner-Schule Betreuungsschule 524 126 121 23%

Goetheschule Betreuungsschule 262 77 66 25%

GS Hasengrund Betreuungsschule 269 95 89 33%

GS Innenstadt Betreuungsschule 300 69 64 21%

Hort Auerbacher Straße 60 60

Hort Kohlseestraße 20 18

Hort Zum Büttelacker 20 20

Hort WfB 30 18

Förderverein 100 90

Otto-Hahn-Schule Otto-Hahn-Schule 206 123 124 60%

Schillerschule Betreuungsschule 209 70 69 33%

Summe 2.788 1.030 967 35%

GS Königstädten 447 46%

Eichgrundschule 297 36%

1) Quelle: Hesis (Hessisches Schulinformationssystem)



Anlage 2

Schuljahr 

2015/2016

Schuljahr 

2016/2017

Schuljahr 

2017/2018

Schuljahr 

2018/2019

Georg-Büchner-Schule 130 123 126 127

Goetheschule 68 60 77 78

Grundschule Hasengrund 89 89 95 100

Grundschule Innenstadt 60 64 69 75

Schillerschule 53 63 70 77

Gesamt 400 399 437 457

Betreuungsplätze an den städtischen Betreuungsschulen Rüsselsheim am 

Main



Anlage 3

Schuljahr 

2015/2016

Schuljahr 

2016/2017

Schuljahr 

2017/2018

Schuljahr 

2018/2019

Förderverein 

Albrecht-Dürer-Schule 110 120 120 120
Förder- und Betreuungsverein 

Eichgrundschule 90 100 100 120

Förderverein 

Grundschule Königstädten 60 100 100
Grundschule Königstädten 

PfdN* 150
Ganztagsangebot 

Otto-Hahn-Schule 115 120 123 145

Gesamt 375 440 443 535

Betreuungsplätze bei Fördervereinen und in Ganztagsangeboten in 

Rüsselsheim am Main



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreff: Nachbenennung von Mitgliedern für die Schulkommission 
Bezug: DS 61/16-21 - Bildung der Schulkommission 
 

 
M-Nr.: 113/18 
 
Der Magistrat leitet der Stadtverordnetenversammlung nachstehende Vorlage zur 
Beschlussfassung zu: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt nachfolgende Mitglieder und Stellvertretungen in die 
Schulkommission der Stadt Rüsselsheim am Main: 
 
Stadtschulelternbeirat Rüsselsheim am Main 
Uwe Ernst   -Grundschulen-   Vertretung N. N. 
Roland Lobenstein  -Haupt- und Realschulen-  Vertretung N. N. 
Aida Murtaovic  -Gesamtschulen-   Vertretung Eleni Giandima  
Anja Fitzek   -Gymnasien-    Vertretung Gernot Scherer  
Eva Glassl   -Förderschulen-   Vertretung N. N. 
 
 
Begründung: 
 
Die Schulkommission wird gemäß der auf § 148 Hessisches Schulgesetz i. V. m. § 72 der 
Hessischen Gemeindeordnung (HGO) basierenden Geschäftsordnung der Schulkommission der 
Stadt Rüsselsheim am Main gebildet.  

Eingang 
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Die Schulkommission besteht u. a. aus folgenden stimmberechtigten Mitgliedern: 
 
(…) 
 
f) fünf Erziehungsberechtigte von Schülerinnen und Schülern der in Trägerschaft der Stadt 

Rüsselsheim am Main befindlichen Schulen (Grundschule, Haupt- und Realschule, 
Gesamtschule, Gymnasium, Förderschule)  
Vorschlagsberechtigt ist der Stadtschulelternbeirat. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 22.09.2016 mit dem Beschluss zur DS 61/16-21 - 
Bildung der Schulkommission die Mitglieder der Schulkommission gewählt.  
 
Inzwischen hat sich der Stadtschulelternbeirat neu konstituiert. In der ersten Sitzung wurden die o. 
g. neuen Mitglieder für die Schulkommission benannt. Diese neu benannten Personen sind durch 
die Stadtverordnetenversammlung zu wählen. 
 
Rüsselsheim am Main, den 10.04.2018 
 
 
 
Udo Bausch 
Oberbürgermeister 
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